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Erneliertes und geſcharfftes

4

1

Wie es mit denen

Von denen

Commandirenden OFFICIERern
und Soldaten,

Fn Studten und Vorffern,
Sich anfindenden

UnterOfficirern und Soldaten,
gehalten werden ſolle.

Sub Dato Werlin, den 2. Auguſti 1722.t.
2
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Gedruckt bey Chriſtoph Salfelds Konigl. Preuß. Reg,
Buchdr, nachgel. Wittwe.



xpſtat iin Jprruſfen ſJ

Vvu 45 *JBeſfehlen züwider, Aauf die von Dero Regimen
tern beuhrlaubte oder auch aus-commandirte Un
ter-Officierer und Soldaten, nicht derteſtalt Ach

tung in Städten und nuf dem Lande gegeben wird
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druck gehaltrn wiſſen wollen; Als ſetzen, declariren
und befehlen Sie hiermit  und Krafft dieſes, daß
Dero Commangheurs und Officierer von deurn ie

4ginentern.jedan Beuhrlaubten, oder auch aus—
commaagrtenn nterOfficierern und gemeinrn
Soldatenandeuten ſollen, bey Bermeidung der.auf
die Heſertion gefetzten Leib und Lebens-Straffr,

keine Stadtuglecken, vdet Dorff vorbey zu gehen,
noch aumngliatni r hahen dann zuvor ihrr Paſſe an*44

die Ohltgreut. der Stadt, und au den Edellmann,
Schututzen, Prediger, oder wenigſtens dem Kuſter
in Dorffern, eingelieffertrund vorgrzeiget, ſolche
auch von einem derſelben unterſchreiben laſſen, da—

mit ſie auf dieſe Weiſe, wann ſie im Felde, Holtzun—
gen, Buſchen und Heyden, oder auch auf freyer
Heer-Straſſen, auſſer denen Stadten und Dorrf—
fern, von jemand getroffen und befraget werden,ſich
mit Vorzeigung derer in Stadten, oder Dorrffern
produeirten, und atteltirten Paſſe ſich legitimiren
konnen; Hingegen, und wann ſie ſolches zu thun

nicht vermogen, iſt i en datnuter keines weges zuE

und Soldaten ſo forth auzuhalten, und zur Haſft zu
glauben, ſondern es ſehnd beſagte UnterOtficierer

bringen, am allerwenigſten aber zu beherbergen, bey
Vermeydung der allermpfindlichſten in denen aus—

gelaſſenen Edictis angedroheten, und nach Beſchaf—
fenheit der Umſtande noch zu ſcharffenden Straffe.
So bald auch dergleichen, ohne die vorgeſchriebene

Paſſe
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paſſe augehaltene UnterOfficierer und Soldaten,
in ſicherer Hafft gebracht jeyn werden iſt davon de—

Ren Regimentern, worunter ſie gehoren, unverzug—
üiche Nachricht zu geben, damit zu ihrer Abholung

ſchleunige Anſtalt verfuget werden könue Wor
nach ſich alſo Jedermanniglich aulergehorſamſt zu
achten, und obigem wohl-bedachtigem  durch den
Druck zu publicirenden Edicto gebuhrend und ei—
gentlich nachzukommen hat, wodurch dasfenige,
was Seine Konigliche Majeſtat den 22. Julii 1722.

in hieſigen Reſidentzien befehlen laſſen, deſto klahrer

declariret wird. Uhrkundlich haben Seine Konig
liche Majeſtat dieſes Edict Eigenhandig unterſchrie—
ben, und mit Dero Koniglichen Jnſiegel bedrucken
laſſen. So geſchehen und gegeben Berlin den 2.
Auguſti r722.

Fr. SFllhelm.
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